
PROTOKOLL ZUM PLENUM AM 

MONTAG, DEN 30.11.2009 

 

 

Wahl des Moderators: Sebastian 

Wahl des Schriftführers: Sabine  

 

Annahme des Programms: 

� Ansprechpartner für AK zum Thema eingetragener Verein für Studenten gesucht. 

⇒ Auf morgen verschoben 

� Top 8 (Zukunft der Protestbewegung in WÜR) nach vorn 

� Streichung Punkt 8, da gestern bereits ausreichend debattiert 

� Eilantrag: Punkt 2 vorschieben 

 

Beschluss: Tagesordnung wie geplant durchgeführt 

 

TOP 1: Ordner für Demo 

� Um die Demo morgen stattfinden zu lassen, werden 100 Ordner von Seiten der Studentenschaft 

benötigt. Freiwillige tragen sich in einer Liste vor dem Audimax ein oder treffen sich 10:45 Uhr am 

Sanderring. Momentan sind es nur 25. 

 

TOP 2: Verlegung der Veranstaltung von Weber/ Busch Mi 8:30 Uhr 

� Die Ausweichmöglichkeit für die Veranstaltung ist nicht mehr gegeben. Antrag, wenn die AK 

Raumplanung keine Alternative finden kann, die Veranstaltung im Audimax stattfinden zu lassen. 32 zu 

31 Gegenstimmen, haben sich für ein Nichtstattfinden der Veranstaltung im Audimax entschieden. 

 

TOP 3: Referatsvergabe 

� Heute ab 22 Uhr werden die Informationen zur Referatsvergabe ins Internet gestellt. Diese 

Handreichungen sollen dazu dienen, Informationen und Darstellungen über die Forderungen des 

Plenums zu erhalten, um andere darüber informieren zu können. 

 

TOP 4: Nachbereitung zum Gespräch mit dem Präsidenten Forchel 

� Da Jan in seinem Abschlusswort alles Wichtige gesagt hat, wird der Antrag gestellt, morgen 

ausführlicher dazu Stellung zu nehmen, sofern es jetzt keinen dringenden Redebedarf gibt. Keine 

Gegenrede ⇒ Antrag angenommen. 

 

TOP 5: Vortrag des BLLV-Präsidenten Di 18 Uhr zum Thema „Zukunft der Lehrerbildung“ 

� Auf eine Verlegung der Veranstaltung vom Wittelsbacher Platz in den Audimax wurde schon im Vorfeld 

von Seiten des BLLV verzichtet. Aber es wird der Antrag gestellt, dass der BLLV-Präsident vor dem 

Plenum am Dienstagabend sprechen darf. ⇒ Ohne Gegenrede angenommen. 

 



TOP 6: Kasse wird knapp 

� Vorschlag 1: die IGM noch einmal um Geld zu bitten. Sophia berichtete von dem Treffen mit IGM-

Vertretern heute Morgen. Sie sind weiterhin bereit, das Plenum zu unterstützen, aber sie benötigen eine 

Begründung für das Geld und sie bitten um einen Forderungskatalog, damit sie sich besser einbringen 

können. 

� Vorschlag 2: Buttons gegen eine Spende morgen auf der Demo zu verteilen. Diese werden bereits 

fleißig produziert. 

� Vorschlag 3: Jan geht mit einer Spendentasse durch den Raum und sammelt Kleingeld ein.  

 

TOP 7: Ergebnisse des Inszenierungsworkshops kurz vorstellen 

� Sechs Leute waren dabei. Comicgeschichten und Szenische Darstellungen wurden ausprobiert. 

Unterschriftensammlungen zur Abschaffung der Anwesenheitspflicht stehen vorrangig auf dem Plan. 

Konkretes Ziel soll die Durchsetzung der Abschaffung der Anwesenheitspflicht bis Dezember sein. 

� Phil wird das Protokoll/ die Präsentation von Hans Dönitz bei den Aktionsmaterialien online stellen. 

 

ZWISCHENPUNKT: AK Demoaktion-Was morgen bei der Demo für Aktionen geplant sind 

� Treffpunkt: 10:30 Uhr im Foyer vor dem Audimax 

� Gruppe von Besetzern verkleidet sich in: 

a) Trauergemeinde und 

b) Leistungsstudent 

� Neun Leute werden für die Bauchläden gesucht, damit Flyer und Buttons verteilt werden können. 

� Mindestens zehn StudentInnen bleiben im Audimax. 

� Plätzchendosen werden benötigt, da Masterplätzchen verteilt werden sollen. 

� Am Sanderring werden verschiedene Infostände aufgebaut sein, die zu den verschiedenen Themen 

Auskunft erteilen können. Aus jedem AK sollen mind. zwei Vertreter vor Ort sein, die sich auch durch ein 

„Namensschild“ aus Kreppband zu erkennen geben. 

� Punchverkauf 

� Im Audimax wird ein Film gezeigt, der ein Resümee der vergangenen Tage wiedergibt. Durch 

Abstimmung wurde die Vorführung des Films beschlossen. 

 

TOP 8: Zukunft der Proteste in Würzburg 

� Aus Zeitgründen, wird der Punkt nicht weiter ausgeführt, da dieser gestern ausführlich besprochen 

wurde. Durch Abstimmung erfolgte die Streichung des Punktes von der heutigen Tagesordnung. 

 

Punkt 9: sonstiges 

� Klärung der Nachtwache.  

 

Das Plenum endete um 20 Uhr für die Veranstaltung: Sant Egidio – Nein zur Todesstrafe. 

 

 

Nächstes Plenum findet morgen um 18 Uhr statt. 


